
Themen & Termine Juli 2025 
 

Starkregen im Hitzesommer 
 
 
Liebe BUND-Mitglieder und Freund*innen, 

 
der Regen der letzten Tage lässt schnell vergessen, dass es im langjährigen Mittel immer 
noch zu warum und zu trocken ist. Das gilt auch für Tübingen… 
 
 
Aktuelles aus der Region:  
 

• …wo es rund um den Europaplatz hitzige Diskussionen gab. Der Gemeinderat hat 
nun einen Grundsatzbeschluss zur Entwicklung getroffen und sich mehrheitlich da-
für ausgesprochen, einen Teil der durch den ZOB-Umbau freigewordenen Fläche zu 
begrünen und einen Teil zu bebauen. 
 
Wir meinen: Die zentrale und ÖPNV-günstige Lage des Europaplatzes bietet sich für 
verschiedene Nutzungen an. Entscheidend ist, dass für den kommenden Wettbe-
werb die richtigen Kriterien formuliert werden. Nur wenn Begrünung und Klimaan-
passung eine entscheidende Rolle spielen, kann es ein gutes Ergebnis geben. 
Passend dazu hat Barbara Lupp in ihrer Auszeit Bilder gemacht, die das Ergebnis 
der Interims-Begrünung zeigen – siehe Anhang. 
 

• Aktuell bleibt auch unser Kampf gegen den Ausbau der B27 im Steinlachtal. Nach 
der Einreichung und Begründung der Klage gegen die planfestgestellte „B27-
Endelbergtrasse“ steht als nächstes die Gerichtsverhandlung an. Auch hier fallen 
weitere Kosten an, weshalb wir weiter um Spenden (mit dem Verwendungszweck 
Spende B27) bitten. 
 
Gleichzeitig planen die Aktiven im Steinlachtal einige Aktionen zur Unterstützung. 
Geplant ist u.a. ein Auftritt des Ernst-Bloch-Chors am 19.10.25 um 18.00 Uhr in 
der Aula der Friedrich-List-Gemeinschaftsschule in Mössingen – weitere Informati-
onen gibt es demnächst auf unserer Homepage. 

 

• Eine Genossenschaft macht vor, wie sich Dorfmitten beleben lassen und wie etwas 
gegen das Wohnungsproblem getan werden kann. Kontext berichtet aus Unter-
jesingen. 

 
• In unserem Newsletter Februar 2025 berichteten wir vorsichtig über einen Erfolg 

bei der Verhinderung einer "Streuobstwiesenumwandlung" beim Bebauungsplan 
"Kräuteläcker I" in Pfronstetten. Nun ist klar: Die Streuobstwiese selbst (0,5h mit 11 
alten Streuobstbäumen) wird verschont. Leider werden eine Obstbaumallee und ein 
Kastanienbaum dem Baugebiet, das nun doch realisiert wird, zum Opfer fallen. 

 

• Das zweite Beteiligungsverfahren zur Teilfortschreibung Windenergie ist gestartet. 
Wir sammeln bis Mitte September Hinweise und bündeln diese in einer gemeinsa-
men Stellungnahme mit NABU und LNV. Sachdienliche Beiträge sind willkommen! 
 

https://www.tuebingen.de/gemeinderat/vo0050.php?__kvonr=18388
https://www.bund-neckar-alb.de/b27-im-steinlachtal/
https://www.kontextwochenzeitung.de/schaubuehne/744/die-genossenschaftliche-dorfmitte-10314.html
https://www.kontextwochenzeitung.de/schaubuehne/744/die-genossenschaftliche-dorfmitte-10314.html
https://www.bund-neckar-alb.de/fileadmin/Dokumente/PDFundTexte/Moore/NewsletterFebruar2025.pdf
https://www.rvna.de/Startseite/Mitteilungen/zweite+offenlage+tf+wind+beginnt+am+30_07_2025.html


 
 
 
Über den regionalen Tellerrand hinaus: 

 
• Die Stimmung unter den Biberberater*innen und Naturschutzverbänden im Land ist 

angespannt. Der Grund: Der Staatssekretär des Umweltministeriums plant eine  
„Biberverordnung“, die den Abschuss des aus naturschutzfachlicher Sicht äußerst 
wertvollen Tier erleichtern soll. 
Die (ehrenamtlichen) Biberberater*innen, die jahrelang erfolgreich Bibermanage-
ment betrieben haben, werden bei diesem Vorhaben kaum eingebunden. Unklar 
bleibt, ob die Verordnung nicht letztlich einen Freifahrtschein zum Abschuss der 
Biber schafft. Zudem: Wird ein Biber entnommen, übernimmt schnell ein anderer 
das Revier und rückt nach. Die Frage, was diese Verordnung also wirklich soll, bleibt 
für uns auch nach einem Begehungstermin bei Horb offen... 
Hier ein Artikel zur Renaturierung der Klabava in Tschechien durch eine Biberfamilie 
und hier die Biberposition des BUND BW. 
 

• Dauerbrenner Gäubahn: Die Kappung der wichtigen Bahnverbindung wurde zwar 
auf März 2027 verschoben, ist aber weiterhin geplant. Daher plant das Bündnis Pro 
Gäubahn (in dem auch der BUND vertreten ist) für Anfang September eine Radtour 
entlang der Strecke. Für den 25.09. ist außerdem eine Umstiegsaktion am Bahnhof 
in Stuttgart-Vaihingen geplant. Informationen folgen auf unserer Webseite. 
 

• Zu den jüngsten Starkregenfällen hat der stellv. BUND-Vorsitzende Kai Baudis dem 
Deutschlandfunk ein Interview gegeben. 

 
• Vom 1. bis 3. Mai 2026 finden wieder NaturErlebnisTage statt. Zahlreiche Akteure 

laden dabei zu vielen verschiedenen Mitmachaktionen ein. Die Umweltakademie 
bietet eine Plattform, auf der man eigene Aktionen anmelden kann. 

 
 
Terminhinweise: 
 

• 30 Jahre Solarenergie: SonnenEnergie Neckar-Alb e.V. feiert Jubiläum und lädt am 
19. September zu einer Veranstaltung mit buntem Programm in den Reutlinger 
Spitalhof ein. 
 

• Weitere Veranstaltungshinweise finden sich auf der Homepage unter Termine. 
 
 
Doppelsendungen bitten wir zu entschuldigen. 
 
Newsletter abbestellen? – Einfach eine Mail an bund.neckar-alb@bund.net schicken. 
Sie wollen/ Du willst beim BUND mitwirken und/ oder unsere Arbeit unterstützen? 
- Sehr gerne! 
 
Sommerliche Grüße aus der Tübinger Geschäftsstelle, 
 
Elena Klaiber und Max Blon 

https://www.tagesschau.de/ausland/europa/biber-staudamm-tschechien-100.html
https://www.bund-bawue.de/service/publikationen/detail/publication/aktualisierte-bund-position-biber/
https://www.nrwz.de/aus-der-region/stuttgart-21-kopfbahnhof-bleibt-laenger-in-betrieb-ein-vorteil-fuer-die-gaeubahn-524393.html
https://rottweil-stuttgart-ohne-umsteigen.de/die-4-etappen-der-tour-de-gaeubahn/
https://rottweil-stuttgart-ohne-umsteigen.de/die-4-etappen-der-tour-de-gaeubahn/
https://www.deutschlandfunk.de/wieviel-bleibt-vom-starkregen-fuer-acker-und-wald-int-kai-baudis-100.html
https://umweltakademie.baden-wuerttemberg.de/naturerlebnistage
https://www.bund-neckar-alb.de/service/termine/
mailto:bund.neckar-alb@bund.net
https://www.bund-bawue.de/jetzt-unterstuetzen/bund-mitglied-werden/
https://www.bund-neckar-alb.de/spenden/
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